
Einen Zwischensieg errang das Akti-
onsbündnis „Erhalt Mannheimer Bä-
der“ (AMB) bei seinem Kampf um den
Bestand des Hallenbades Seckenheim.
In der Sitzung des Ausschusses für
Sport und Freizeit vom Juni entschie-
den die anwesenden Parteienvertreter
in einer undurchsichtigen Abstimmung,
das Hallenbad Seckenheim bis zur Mit-
te des nächsten Jahres zu erhalten. Da-
mit soll Zeit gewonnen werden, in ei-
nem Arbeitskreis des Ausschusses ei-
ne Lösung für die Forderungen von Ak-
tionsbündnis und Bürgerschaft zu
finden. Die Gruppen lehnen eine alter-
nativlose Schließung des Hallenbades
Seckenheim ab und sehen durch feh-
lende und nicht bedarfsgerechte Was-
sersportflächen in Mannheim eine Zer-
störung des Mannheimer Bade-,
Schwimm- und Wassersports. Gleich-
zeitig wehrt sich das Aktionsbündnis je-
doch gegen die Festlegung des durch
die Verwaltung gestellten Antrags, nur
zwei Vertreter der Initiative in den Ar-
beitskreisen „optional“ hinzuziehen zu
wollen. Darin sehe man ein Kräfteun-
gleichverhältnis und lediglich eine  Ali-
bi-Funktion der AMB-Vertreter, beste-
hende Beschlüsse unter dem Deck-
mantel der Beteiligung durchsetzen zu
wollen.
Nach umfangreichen Protestaktionen

des Aktionsbündnisses mit einer Demo,
Postkarten und Presseveröffentlichun-
gen, hatten die Parteien und die Ver-
waltung nach Gesprächen mit allen
Fraktionen das Thema Hallenbad Seck-
enheim auf die Agenda der Sportaus-

schusssitzung genommen. Anträge al-
ler Fraktionen forderten eine Abkehr der
bisherigen Haltung der vom Gemeinde-
rat selbst beschlossenen Schließung
des Hallenbades Seckenheim. In einer
durch viele Vereinsmitglieder der am
AMB beteiligten Sport- und Bürger-
schaftsverbände sowie dem Gesamtel-
ternbeirat verfolgten Sitzung diskutier-
ten die Ausschussvertreter dann jedoch
vorrangig über den Vorschlag der Ver-
waltung, die Schließung vorübergehen-
den auszusetzen und einen Arbeitskreis
zu bilden. Damit wurde letztlich der
Stand besiegelt, der nach bisherigen
Beschlüssen einen Betrieb des Hallen-
bades Seckenheim bis zum selben Zeit-
punkt vorsah. Die dafür notwendigen Fi-
nanzmittel waren jedoch seitens des
Gemeinderats bisher nicht bewilligt
worden. Weitergehende Anträge von
Ausschussmitgliedern, das Hallenbad
definitiv nicht zu schließen oder einen
Runden Tisch mit allen Betroffenen Hal-
len- und Freibadnutzern zu führen, wur-
den abgelehnt.
Teilnehmer des Aktionsbündnisses

und der angeschlossenen Vereine be-
zeichneten die Abstimmung in der Aus-
schusssitzung über die verschiedenen
Anträge als undurchsichtig. Bis auf ver-
einzelte Meldungen hatte keines der
anwesenden Ausschussmitglieder
während der Abfrage durch Bürger-
meister Lothar Quast bei der Frage nach
Für- und Gegenstimmen sowie Enthal-
tungen mit einem deutlichen Handzei-
chen geantwortet. Bereits die Diskussi-
on der Parteienvertreter und der Ver-

waltung hatte unter den Anwesenden
zu regen Unmutsäußerungen geführt.
Die Abstimmung wurde mit Kopfschüt-
teln quittiert.
Zwischenzeitlich tagten nun Vertreter

der Verwaltung und des AMB in zwei
Sitzungen, um insbesondere den Bedarf
der Mannheimer Vereine, Schulen und
anderen Einrichtungen an Schwimm-
und Wassersportflächen in der Stadt zu
erfassen. Damit sollen die Tagungen
des Arbeitskreises eine belastbare Da-
tengrundlage erhalten, eine nach An-
sicht des AMB realistische Entschei-
dung über alle von Einsparmaßnahmen
betroffenen Bäder zu treffen. Die Zu-
kunft des Hallenbades Seckenheim
bleibt daher ungewiss. TA
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Die Lösung noch in weiter Ferne?
Aktionsbündnis erreicht vorübergehenden Bestand des Seckenheimbades

Zähneknirschend, aber überzeugt von
der Richtigkeit der Maßnahme, musste
Jens Morgner, Vorsitzender der DLRG
Mannheim, den Antrag auf Erhöhung der
Mitgliedsbeiträge stellen. Auf der Jah-
reshauptversammlung am 30. Juni auf
der Geschäftsstelle war dieser Mitglie-
derentscheid einer der Höhepunkte der
diesjährigen Zusammenkunft des höchs-
ten Vereinsorgans. Bei zwei Enthaltun-
gen stimmte die Tagung dem Antrag zu,
die Mitgliedsbeiträge für Einzelmitglie-
der auf 45,- Euro (bisher 34,- Euro) und
100,- Euro für Familienmitglieder (bisher
70,- bzw. 82,- Euro für drei- bzw. vierköp-
fige Familien) anzuheben. 
„Wir haben weit über zehn Jahre hin-

weg die Beiträge stabil halten können.
Aber ein solider Haushalt kann nur dann
aufgestellt werden, wenn wir auch auf
der Einnahmenseite für eine ausreichen-
de Finanzierung unserer Aufgaben sor-
gen“, umschrieb Morgner, warum eine
Erhöhung notwendig sei. Viel zu sehr ha-
be der Verein in den letzten Jahren ver-
sucht, Einsparungen zu treffen. Das Limit
nach unten hin sei nun erreicht gewe-
sen. Die Resorts benötigten Handlungs-
spielraum, gerade im Hinblick auf die in
allen Bereichen durch äußere Einflüsse
gestiegenen Ausgaben.
Gleichzeitig wurde die Struktur der Bei-

träge einmal mehr so sozial verträglich
gestaltet, dass insbesondere mehrköpfi-
ge Familien, die in der heutigen Zeit fi-
nanziell mit am stärksten belastet sind,
das insgesamt ohnehin sehr günstige
Vereinsangebot auch weiterhin mit allen
Kindern nutzen können. So wurde auf ei-
ne spezielle, höhere Gebühr für eine Fa-
milienmitgliedschaft ab vier Mitgliedern
verzichtet.
Die Mehreinnahmen werden aber nicht

alleine im Säckel der DLRG Mannheim
bleiben. Bereits vor der Mannheimer Zu-
sammenkunft hatte der DLRG Landes-
verband Baden auf seinem Landesver-
bandstag, dem höchsten Verbandsorgan
in dieser Region, beschlossen, die Umla-
ge der Bezirke an den Landesverband
auf 8,50 Euro, also mit einem Plus von

2,50 Euro, zu erhöhen. Hintergrund der
Anhebung sind insbesondere Umbauplä-
ne für das durch Lehrgänge sehr stark
genutzte „DZB“, dem Landesverbands-
sitz in Karlsruhe, sowie einer stärkeren
hauptamtlichen Ausrichtung der Lan-
desgeschäftsstelle. Zudem kämpfen der
Landesvorstand wie auch das Bundes-
präsidium dagegen, dass Fördermittel
des Staates wegfallen. Dies sei bei-
spielsweise bei den Fördermitteln für
den Wasserrettungsdienst bereits ein-
getreten – diese wurden zum wiederhol-
ten Male auf zwei Drittel des bisherigen
Zuschusses gekürzt.
Und auch die Mannheimer DLRG-Ju-

gend profitiert von den höheren Mitglie-
derbeiträgen. Die sehr engagierte und
mit vielen Aktionen rund um die Kinder
und Jugendlichen in der DLRG aktive Un-
terorganisation erhält ab 2013 statt bis-
her 3,- Euro nun 4,- Euro pro Mitglied. Da-
mit gehen von den 45,- Euro für eine Ein-
zelmitgliedschaft alleine 17,50 Euro an
die höheren Gliederungen und die Ju-
gend ab. Bei Familienmitgliedschaften
fällt diese Abgabe noch höher ins Ge-
wicht.
Auf der anderen Seite standen auf der

Tagesordnung notwendige Investitio-
nen. Denn im Bereich der Ersten Hilfe-
Ausbildung wird derzeit gerade ein neu-
er Ausbildungsraum vorbereitet, in dem
künftig die Teilnehmer an den medizini-
schen Ausbildungen innerhalb der DLRG
optimale Voraussetzungen finden sollen,
ihr Wissen zu erlangen oder zu vertie-
fen. Der Anbau, der bisher zur Fahr- und
Stadtbücherei Mannheims gehörte, wird
in Kürze, sobald die erforderlichen Plä-
ne, Genehmigungen und die Finanzie-
rung sichergestellt sind, für diese Zwe-
cke umgebaut. Die Erweiterung bringt
der DLRG Mannheim dabei dringend be-
nötigte Spielräume, die Geschäftsstelle
neu zu organisieren.
Die Entlastung des Vorstandes um Jens

Morgner, Hans-Peter Schmitt und Dr. Fa-
bian Widder sowie der Schatzmeisterin
Birgit Klier erfolgte daher mit großer
Mehrheit. TA
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Solide Finanzstruktur 
erfordert mehr 
Handlungsspielraum
Jahreshauptversammlung beschließt neue Mitgliedsbeiträge Mitglieder werben und verreisen!

DLRG und Reiseland Rihm belohnen neue und alte Mitglieder für ihre Treue!

Dank der Unterstützung des Reiselands Rihm in Mannheim-Käfertal haben wir nun die Möglichkeit, unseren Mitgliedern und
den durch sie geworbenen neuen Mitgliedern eine kleine Freude zu machen. Inhaber Chris Rihm, selbst langjähriger DLRGler,
spendiert für jedes geworbene und das werbende Mitglied jeweils einen Reisegutschein im Wert von 50,- Euro. 
Der Clou: Der Gutschein gilt nicht nur für Fernreisen, sondern auch für Städtetrips und das übrige Reiseangebot unseres lang-
jährigen Partners! 
Füllen Sie hierzu einfach den nachstehenden Coupon aus und übermitteln Sie diesen gemeinsam mit der Beitrittserklärung des
Neumitglieds an unsere Geschäftsstelle. Den zugesandten Gutschein lösen Sie bei der Buchung einer Reise im Reiseland Rihm
ein. Weitere Hinweise finden Sie am Ende dieses Artikels!

Werbendes Mitglied Neumitglied

Name Name

Vorname Vorname

Straße Straße

Wohnort Wohnort

Telefon Telefon

Achtung! 
Terminverschiebung

bei allen Schwimm- und
Rettungsschwimmkursen!

Wegen Änderung der
Bäderöffnungszeiten
müssen alle Kurse um ei-
ne Woche verschoben
werden. 

Bitte beachten Sie die
Kurszeitenübersicht auf
Seite 4!

Das Kleingedruckte:

• Pro geworbenem Neubeitritt er-
halten das werbende DLRG-Mit-
glied sowie das Neumitglied je ei-
nen Reisegutschein im Wert von
50,- Euro. Die mehrmalige Neu-
werbung eines hinzukommenden
Mitglieds ist ausgeschlossen.

• Die Gutscheine sind übertragbar.
Pro Reisebuchung sind maximal
zwei Gutscheine einlösbar.

• Ihre Adressdaten werden nach
Bearbeitung des Mitgliedsantrags
durch die DLRG-Geschäftsstelle
an das Reiseland Rihm weiterge-
geben. Von dort erhalten Sie Ihren
Reisegutschein.

• Die an das Reiseland Rihm über-
mittelten Daten werden aus-
schließlich zum Zwecke der Ab-
wicklung dieser Gutscheinaktion
verwendet. Die Daten werden
ausdrücklich nicht zu Werbezwe-
cken genutzt.

• Ihr Ansprechpartner für die Bu-
chung ihres Urlaubs ist das Reise-
land Rihm, Auf dem Sand 45, 68305
Mannheim.

✁



Sie haben sich innerhalb kurzer Zeit zu
verlässlichen Partnerinnen entwickelt.
Die Damen des Deutsch-Amerikanischen
Frauenarbeitskreises Mannheim e.V.
übergaben anlässlich einer Feierstunde
im Pflanzenschauhaus des Luisenparks
an über 25 Einrich-
tungen Spenden für
verschiedene gute
Zwecke. Das Gremi-
um, das das ganze
Jahr über mit ver-
schiedensten Wohl-
tätigkeitsveranstal-
tungen, allen voran
dem berühmten „Pfennigbasar“, Spen-
den sammelt, hatte erneut die DLRG be-
dacht. 71.000 Euro konnten nun auf Ein-
richtungen aus dem sozialen Bereich ver-
teilt werden. Alleine drei Mal wurden
Hilfsorganisationen dabei berücksichtigt.

Seitens der DLRG nahm der Vorsitzende
Jens Morgner an der Veranstaltung teil.
Er erhielt einen Scheck in der stolzen Hö-
he von 4.500,- Euro, einer der höchsten
Spenden, die die DAFAK in diesem Rah-
men übergab. Damit unterstützen die

deutsch-amerikanischen Ladys den Um-
bau und die Einrichtung des neuen Aus-
bildungsraumes. Morgner beschrieb in
seiner Dankesrede das Projekt und die
große Bedeutung der Unterstützung, für
dieses kostenintensive, für die Entwick-

lung der Ausbildung in
der DLRG aber entschei-
dende Projekt. „Es ist für
die Schulung von Kin-
dern und Jugendlichen,
aber auch Erwachsenen
extrem wichtig, ihnen
bei einem so wichtigen
Thema wie der Rettung
von Menschenleben,
optimale Bedingungen
zu bieten, damit sie im
Notfall ihr Handwerks-
zeug aus dem Effeff be-
herrschen“, verwies
Morgner auch auf die
Hilfe zur Selbsthilfe, die
die Damen mit ihrer Ga-
be leisteten. Denn die
Ausstattung soll eine
derartige Qualität errei-
chen, dass der Raum
auch für externe Schu-

lungen genutzt werden kann. Dadurch
könnte sich der Aufwand, den der neue
Raum bei Umbau und Finanzierung kos-
tet, gleich doppelt auszahlen. 
Bereits im letzten Jahr erhielt die DLRG
3.500 Euro an Unterstützung für ein Un-
terwasser-Sonargerät, mit dem Men-
schen und Gegenstände unter Wasser
geortet werden können. Dadurch konnte
die DLRG, als bisher einzige Organisation,
im hiesigen Bereich und einzige DLRG-
Gruppe in Nordbaden diese Form der Or-
tung einsetzen. TA

Eine Ära geht zu Ende. Der Fachbe-
reich Sport und Freizeit und damit die
Stadt Mannheim verlieren mit Gerda
Brand eine langjährige, erfahrene und
sportbegeisterte Amtsleiterin, die jahr-
zehntelang das Sportgeschehen in
Mannheim durch ihre Amtsführung
prägte. Seit 1991 als Leiterin des frühe-
ren Sport- und Bäderamtes und zuvor in
unterschiedlichen anderen Positionen
des gleichen Bereichs, war sie tragende
Säule der städtischen Sportpolitik und
zentrale Ansprechpartnerin der Mann-
heimer Vereinsvertreter. Stets fanden
auch die DLRG-Vorstände bei ihr ein of-
fenes Ohr für Ihre Anliegen. Denn seit
sie im Herschelbad selbst das Schwim-
men erlernte, war ihr dieses Hallenbad
und damit auch der Schwimmsport ein
besonders anliegen. So gehörten die
Sanierung des Gartenhallenbades Ne-
ckarau, die Neuordnung am Strandbad
und die Teilsanierung des Herschelba-
des neben Großprojekten wie der Er-
richtung der GBG-Halle zu den großen
Projekten ihrer Amtszeit.
Mit dem Ausscheiden Gerad Brands

zum 31. Mai übernahm Marcus Becker,
ebenfalls wie Gerda Brand DLRG-Mit-
glied, die Geschäftsführung des „Fach-
bereichs 52“. Becker, der im Kreisver-
band Bergstraße als Beauftragter für
das Einsatzwesen fungiert, wird große
Aufgaben zu bewältigen haben: Ein Bä-
derkonzept, dass den Ansprüchen des
Mannheimer Schwimm- und Wasser-
sports, den Schulen und Bürgern ge-
recht wird, das Internationale Deut-
sches Turnfest im Jahr 2013 in Mann-
heim und der aus Sportsicht befürchte-
te Umbau des Fachbereichs Sport und
Freizeit werden ihm viel Fingerspitzen-
gefühl und Tatkraft abverlangen.
Der Vorstand dankt Gerda Brand für

ihre Unterstützung und wünscht ihr ei-
nen erholsamen, erlebnisreichen und
erbaulichen Ruhestand! Marcus Be-
cker wünschen wir viel Erfolg in der
neuen Aufgabe! TA

Wir beraten und vertreten Sie gerne in allen
Bereichen

WIDDER+LICHTENBERGER
RECHTSANWÄLTE

Ihre Rechtsanwälte

Gerhard Widder - Michael Lichtenberger

Volker Ahrens - Dr. Fabian Widder - Dr. Randolf Straky

M1,10, 68161 Mannheim, Telefon: 0621  12758-0
Fax: 0621  12758-25, kanzlei@widder-lichtenberger.de

des ,
des
und
des .

Zivilrechts
privaten und öffentlichen Baurechts

Arbeitsrechts

- Anzeige -

…persönliches 
spezial…

Danke an Gerda Brand!

Bezirk Mannheim
Service:
Sie haben Fragen zu Veranstaltungen,
zu Ihrer Mitgliedschaft oder interes-
santen Themen aus dem Wasserspie-
gel? Sie möchten spenden? Wir infor-
mieren Sie gerne!
Nutzen Sie folgende Kontaktmöglich-
keiten:
Geschäftszeit in der Geschäftsstelle
August-Kuhn-Straße 33, jeden Freitag
ab 17:30 Uhr
Telefon: 0621.37 33 37
Telefax: 0621.33 46 47
E-Mail:
info@mannheim.dlrg.de
Bankverbindungen:
Sparkasse Rhein Neckar Nord
Konto 30 144 007
BLZ 670 505 05

VR Bank Rhein Neckar eG
Konto 34 26 700
BLZ 670 900 00

Ihre DLRG-Öffentlichkeitsarbeit

Umfangreich und digital: 
Die neue DLRG-Internetseite

Erste Spende für den neuen Ausbildungsraum
DAFAK-Damen legen Grundstock für Umbau

Seit Mitte Juli ist sie nach mehr als 300
Arbeitsstunden und einem Dutzend Nut-
zertests am Netz: Die neue Internetseite
der DLRG, Bezirk Mannheim e.V.. Infor-
mationen zu den Schwimmkursen, Aktu-
elles über Einsätze und aus dem Vereins-
leben bringen der Welt unseren Verein
einen Mausklick nah.
„Ich bin sehr froh, dass dieses Projekt

einen vorläufigen Abschluss gefunden
hat. Denn um diese Internetseite für die
Nutzer handhabbar zu gestalten und alle
Neugierige mit den verschiedensten In-
teressen ihre Informationen zugänglich
zu machen, mussten wir einen sehr gro-
ßen Aufwand betreiben“, ist Öffentlich-
keitsreferent Torsten Ahl stolz auf die
neue Online-Präsenz.
Verschiedene Bereiche sollen nach

und nach noch den letzten Schliff erhal-
ten. So erhält die „Wasserrettung“ eine
Übersicht mit allen Mannheimer Einsatz-
fahrzeugen. Schon jetzt kann man dort
Hintergründe über aktuelle Einsätze ent-
decken. Und für die Interessenten ist
auch die Einbindung einer Übersichts-
karte der verschiedenen Ausbildungsbä-
der und Rettungswachen geplant.
Einziger Wehmutstropfen: Der DLRG-

Bundesverband plant in den nächsten
Jahren, das bundesweit einheitliche De-
sign aller DLRG-Internetseiten umzustel-
len. Dadurch wird es bald erforderlich
werden, die Mannheimer Seite dem ge-
planten Aufbau anzupassen. Anstelle der
Grundfarbe blau sollen dann weiß, rot
und gelb ihren Einzug ins weltweite Netz
finden. TA

Einen deutlichen Schub nach vorne er-
hält derzeit die Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung der DLRG in den ver-
schiedenen Hallenbädern. Seit Beginn
des Jahres führte die Technische Leitung
Ausbildung in Zusammenarbeit mit der
Ortsgruppe Weinheim erstmals in Mann-
heim Ausbildungsassistenten-Lehrgänge
durch. Diese Seminare, die es für den Be-
reich Schwimmen und Rettungsschwim-
men gibt, sollen bereits jüngere Schwimm-
ausbilder ab sechzehn Jahren für den Er-
werb der Lizenz des Ausbilder/Prüfers
Schwimmen oder Rettungsschwimmen
begeistern. Durch Änderungen in der Prü-
fungsordnung und den Rahmenrichtlinien
der DLRG werden ab 2014 nur noch Ausbil-
der zur Abnahme von Abzeichen der ver-
schiedenen Qualifikation berechtigt sein.
An drei Wochenenden und damit in drei

Schulungen ließen sich Christopher Be-
cker, Lea Hildebrand, Tim Lange, Denise
Ney, Christian Richter, Laura Rübartsch,
Matthias Scharfenberger, Jennifer
Schreiber, Thekla Südhof und Dennis
Wollschläger in Theorie und Praxis des
Schwimmens und Rettungsschwimmens
unterweisen. Sie können damit zunächst
in weiten Teilen auch eigenständig die
Ausbildung in den Bädern durch eigene

Konzepte unterstützen und damit neuen
Schwung und neue Ideen in die Ausbil-
dung einbringen.
Unterstützt werden Sie dabei durch

neue Materialien, für die der Vorstand die
Mittel zur Anschaffung zur Verfügung
stellte. Die Ausbildungspakete im Wert
von jeweils rund 500,- Euro pro Bad ent-
halten verschiedene Tauchspiele,
Schwimmmatten und Poolnoodles. Mit
diesen Mitteln lassen sich für Kinder
kreative Bewegungsräume schaffen, in
denen sie noch spielerischer das
Schwimmen erlernen können. 
Welchen Wert die Ausbildungen der

DLRG haben, zeigte sich insbesondere
dadurch, dass alle Bezirksbeiräte der
Stadt Mannheim die Ausbildungsmittel
mit einem Zuschuss bedachten. Damit
fördern die örtlichen Gemeindegremien
unmittelbar die Wassersicherheit der Kin-
der in ihren Stadtteilen, die von der Aus-
bildung der DLRG in den fünf Hallenbä-
dern profitieren.
Für das Spätjahr beziehungsweise das

kommende Frühjahr sind weitere Ausbil-
dungsassistenten-Lehrgänge geplant.
Die Ausschreibung durch die Technische
Leitung Ausbildung erfolgt über die je-
weiligen Hallenbadleiter. TA

Ausbildungsassistenten – frisches
Blut für die Schwimmausbildungen
Bezirksbeiräte unterstützen die Schwimm- und 
Rettungsschwimmausbildung

Timm Lange (links) und Dennis Wollschläger zeigen während einer Demonstrations-
Wehreinheit wie sie Teilnehmern die Befreiungsgriffe lehren. Bild: Ahl.

Virtuelle Portale helfen bei 
der Öffentlichkeitsarbeit
Eine Flut von Möglichkeiten bietet sich

Vereinen und Institutionen bei der Dar-
stellung ihrer Arbeit in der Öffentlichkeit.
Neben den klassischen, eigenen Home-
pages haben sich auf dem digitalen Sek-
tor in der Vergangenheit verschiedene
Portale entwickelt. Diese Info-Seiten von
Online-Medien oder den Ablegern etab-
lierter Zeitungen oder Rundfunkmedien

werden zunehmend ergänzt von Anbie-
tern, die Nachrichten für bestimmte Inte-
ressensbereiche bieten wollen. Der
Zweck reicht von der reinen Information
bis hin zur Nachwuchsgewinnung. So
auch im Falle der Rettungsdienste.
Die DLRG Mannheim folgt diesem

Trend. Pressemitteilungen werden nicht
nur klassisch an die Pressevertreter ver-
sandt, sondern auch bei verschiedenen
Portalen wie „hallo-nachbar.info“ oder
„retter.tv“ eingestellt. 
Neu ist die Nachwuchskampagnen-

Seite „helfenkannjeder.de“. Die Home-
page wurde ursprünglich von Karlsruher
Hilfs- und Rettungsorganisationen ins Le-
ben gerufen, um Nachwuchs für ihre Ein-
heiten zu gewinnen. Mittlerweile ist das
Angebot dank der Unterstützung durch
das Land, die Stiftung „Mitarbeit“ und die
telematis Netzwerke GmbH auf ganz Ba-
den-Württemberg ausgedehnt. Und so-
gar eine bundesweite Werbung interes-
sierter Nachwuchskräfte soll hierüber
erfolgen. 
Natürlich verschließt sich die DLRG

auch nicht dem Trend, der durch soziale
Netzwerke wie Facebook ausgelöst wur-
de und will künftig auch in diesem Medi-
um Informationen anbieten. Das Manko:
Der Auftritt auf verschiedenen Plattfor-
men erfordert konsequente Pflege und
zum Teil das mehrmalige Anpassen vor-
handener Daten an den jeweiligen Nut-
zerkreis. Ein Übel der schönen neuen di-
gitalen Welt! TA

Webmaster
gesucht!

Für die Pflege unserer Online-An-
gebote suchen wir eine von vielen
Schultern, um diese Aufgabe zu ver-
teilen. Bist du ein junges, interes-
siertes Mitglied und hast Lust, die
verschiedenen Online-Präsenzen
des Vereins technisch und/oder in-
haltlich zu betreuen. 

Was wir suchen? Jungs oder Mä-
dels ab 15 Jahren mit Spaß an Tex-
ten, Technik und Online-Medien! 

Bitte wende dich an 
oeka@mannheim.dlrg.de
oder die Geschäftsstelle während
der Öffnungszeiten!

Jens Morgner erläuterte den Anwesenden, für welchen
guten Zweck die DAFAK-Spende eingesetzt wird. DAFAK-
Präsidentin Christine Müller (re.) überreicht den Scheck.  

Bild: Ahl.
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Costa Brava - Als die sechzehn Ju-
gendlichen und ihre vier Betreuer am
12. August diesen Jahres in den Reise-
bus auf den Weg nach Spanien stiegen,
wussten sie nicht, dass sie von Mücken
nur so aufgefressen werden würden.
Spanische Mücken sind schneller und
heimtückischer als die deutschen. 
Nach sechzehn Stunden in einem sti-

ckigen Reisebus mit der lustigen DLRG-
Truppe und etwas nervigen, nicht ge-
hen-wollenden Mitreisenden aus ande-
ren Gruppen, kamen die Jugendlichen
übermüdet um 09:00 Uhr morgens am
Campingplatz an. Nachdem alle ihre Zel-
te mehr oder weniger bezogen hatten,
wurden sie vom Voyage-Personal bezie-
hungsweise dem Nachtwächter (John)
in die Campingplatzregeln eingewiesen. 
Nach mehreren entspannten Tagen

am Strand und im Meer stand die soge-
nannte Glasbodenbootstour an. Da die-
ses spezielle Boot, mit dem man von der
Meeresoberfläche die Fische unter
Wasser beobachten kann, einen techni-
schen Defekt hatte, musste die Tour um

eine Woche verschoben werden. Die
halbstündige Autofahrt hatte sich auf
jeden Fall dennoch gelohnt, denn die
schöne Landschaft der Costa Brava be-
eindruckte alle. 
Nach weiteren erholsamen Tagen, die

die Jugendlichen mit Beachvolleyball,
Tennisspielversuchen und Minigolfen
verbrachten, stand Watertrekken auf
dem Plan. Watertrekken ist eine Fluss-
wandertour, in der Klippenspringen,
schwimmen und das Rutschen über
durch das Wasser geglättete Felsrut-
schen mit inbegriffen sind. Die „Selbst-
mordversuche“ (Back Flip von acht bis
neun Meter hohen Klippen) sind glück-
licherweise fehlgeschlagen. Die Ju-
gendlichen hatten ihren Spaß, waren
jedoch ausgepowert. Folglich waren sie
am darauf folgenden Tag, an dem die
verschobene Glasbodenbootstour an-
stand, sehr entspannt (müde). 
Mit einem Tag Pause, ging es in die

bekannte Touristenstadt Barcelona.
Dort wurden die Jugendlichen geschla-
gene vier Stunden in einen Kultur-

schock versetzt. Auf dem Kulturpro-
gramm stand die Besichtigung des
Olympiastadions, des Triumphbogens
und anderer Bauwerke von Gaudi. An-
schließend konnte man in kleinen Grup-
pen Barcelona selbst entdecken und
shoppen gehen. Der Höhepunkt der Ge-
fühle waren abends die Wasserspiele,
die von manchen Teilnehmern nun
schon zum dritten Mal bewundert wer-
den konnten. Wieder im Camp ange-
kommen, durfte man trotz der späten
Stunde im Meer schwimmen gehen, um
sich abzukühlen. Die Jugendlichen ge-
nossen nun die letzten Tage am Strand
bevor sie die lange Busfahrt nach Hau-
se antraten. 
Von Annika, Paula, Thorben & Andreas

DLRG-Jugend rollt in Spanien ein

Action und Entspannung am Meer und ein Haufen toller Leute – die Spanienfrei-
zeit der DLRG-Jugend!  Bild: DLRG-Jugend/Seitz

Dieses Jahr stand ein großes Zeltlager
vor der Tür. Das heißt, die DLRG Jugend
Baden lud ihre Bezirke und Ortsgruppen
nach Schuttern ein, um dort gemeinsam
an Pfingsten zu zelten.
Warum „Unsere Rettung“? Es ist immer

schwierig, einen Ausrichter für ein sol-
ches Großereignis zu finden. Dieses Jahr
war es besonders kurzfristig, doch zum
Glück wurde mit dem Zeltplatz Schuttern
in letzter Minute ein Veranstaltungsort
gefunden.
Circa 40 Mannheimerinnen und Mann-

heimer machten sich ebenfalls auf den
Weg und wurden mit einer gelungenen
Veranstaltung belohnt:
Mit dabei waren…
…840 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
…68 Helferinnen und Helfer
…52 Ortsgruppen
…bombastisches Wetter und super

Stimmung
Außerdem gab es ein sehr vielfältiges

Programm: Egal ob bei den Workshops
mit Schmuck basteln, Massage, Airbrush
und vielem mehr, dem Sportprogramm mit
seinen abwechslungsreichen Turnieren
und den Exkursionen an kulturelle Orte in
der Umgebung. Es war für Jede und Je-
den etwas dabei. 
Und wer sich einfach nur die Sonne auf

den Bauch scheinen lassen wollte, konn-
te dies ebenfalls tun. Bei durchschnittlich
27 Grad Lufttemperatur und 19 Grad im
Wasser ließ es sich am See, der direkt am
Zeltplatz liegt, gut aushalten.
Auch am Abend konnte man etwas erle-

ben: 
Freitags heizte uns DJ Holger im Festzelt

ein. Wer wollte, konnte am Samstag-

abend bei Stockbrot und Gitarrenmusik,
die im Wesentlichen von uns Mannhei-
mern mitgestaltet wurde, am Lagerfeuer
gemütlich rumlungern und Kraft tanken
für Sonntagabend. Da bebte das Festzelt
beim Konzert von „Willenlos“.
Wir bedanken uns bei der Ortsgruppe

vor Ort und der DLRG-Jugend Baden für
die tollen Tage und in diesem Zusammen-
hang auch bei den zahlreichen Mannhei-
mer Helfern, die den Landesverband tat-
kräftig unterstützten und das Programm
wesentlich mitgestalteten. KS

Die Mannheimer beim Kartenspielen.  Bild: DLRG-Jugend.
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Unsere Rettung – Schuttern 2012

Schon lange bestand der Vorschlag, ei-
ne Einsatzgruppe der DLRG-Jugend
Mannheim aufzubauen, ähnlich den Ju-
gendgruppen anderer Hilfsorganisatio-
nen, wie beispielsweise dem Jugendrot-
kreuz oder der Jugendfeuerwehr. Des-
halb entwarf Alisa Fieber im Rahmen ih-
res Führungskräftelehrgangs bei der
DLRG-Jugend Baden das Konzept für ein
Jugend-Einsatz-Team (JET) der DLRG-Ju-
gend Mannheim. Es wurden die JETs an-
derer Gliederungen besucht, mit dem
Stammverband gesprochen und weitere
Unterstützer, die sich in Christian Hoock
und Bianca Wenzler auch fanden, ge-
sucht. Anschließend musste ein Logo er-
stellt, Programm geplant und Werbung
unter den Jugendlichen gemacht werden.
Alisa Fieber überlegte sich in ihrem Kon-

zept die Ziele des JETs. Das Jugend-Ein-
satz-Team dient vor allem dazu, den Ju-
gendlichen zu zeigen, dass hinter der
DLRG mehr steckt, als die bloße Schwimm-
ausbildung. Deshalb steht im vorgesehe-
nen Programm an oberster Stelle die
spielerische Heranführung an den Was-
serrettungsdienst. Ein weiteres Ziel ist es,

im Jugendalter eine Nachwuchsförde-
rung zu beginnen, gerade in dem Alter, in
dem der Übergang für die Jugendlichen in
den Wach- oder Einsatzdienst mitunter
etwas schwierig ist. Dies dient natürlich
auch dem Ziel, Mitglieder neu für den Ver-
ein zu begeistern und damit den Aktiven-
stamm auszubauen. Darum ist es den Be-
treuern auch wichtig, Bekanntschaften
zwischen den Kindern und ein Gemein-
schaftsgefühl zu fördern.
Am 28. und 29. April war es dann soweit.

18 Jungen und Mädchen im Alter zwi-
schen 12 und 14 Jahren freuten sich, ein
gemeinsames Auftaktwochenende zu
verbringen. Am Samstag stand das ge-
genseitige Kennenlernen auf dem Pro-
gramm. Außerdem absolvierten die Ju-
gendlichen eine Funkrallye. Abends saß
die Gruppe noch beim gemütlichen Grillen
zusammen. Am Sonntag lernten die Ju-
gendlichen viel Neues über das Boot fahren
inklusive der Knotenkunde. Schließlich
endete das Wochenende mit einem Aus-
flug ins Herzogenriedbad.
Seit dem 1. Mai trifft sich nun das JET je-

den Dienstag von 17:30 Uhr bis circa 19:00

Uhr. Am abwechslungsreichen Programm
hat sich seitdem nichts geändert: Es wird
Boot gefahren, die SAN-Ausrüstung ken-
nen gelernt, verschiedene Aufgaben des
Wasserrettungsdienstes besprochen so-
wie zusammen die Freizeit verbracht.
Wir freuen uns schon jetzt auf den ers-

ten Dienstag nach den Sommerferien!
KS

- 

Jugend-Einsatz-Team (JET)

Unser JET beim Ausflug ins Herzogenriedbad  Bild: DLRG-Jugend

Schon zum vierten Mal fand in diesem
Jahr die Sommerferienaktion „Sommer-
kinder“ der DLRG-Jugend Mannheim
statt. Vom 30. Juli bis zum 3. August brach-
ten 40 Kinder und insgesamt fünfzehn Be-
treuer Leben in unsere Vereinsräume.
2009 wurde das erfolgreiche Projekt un-

ter der Leitung von Katrin Schönfelder
und Christian Hoock ins Leben gerufen.
Das Konzept ist einfach, aber sehr ge-
fragt: Fünf Tage lang werden die Som-
merkinder von 8:00 bis 16:00 Uhr betreut.
Das dient zum einen der Entlastung be-
rufstätiger Mütter und Väter, zum anderen
wird den Kindern etwas geboten, die
nicht in den Urlaub fahren können. Auf
Vereinsseite geht es unter anderem da-
rum, die Kinder näher an den Verein zu

binden. Das gelingt vor allem dadurch,
dass die Teilnehmer andere Vereinsmit-
glieder kennen lernen, aber auch indem
die verschiedenen Arbeitsbereiche der
DLRG vorgestellt werden. Die DLRG leis-
tet nämlich mehr als die bloße Schwimm-
ausbildung.
Als neugewählte Ressortleiterin hat nun

Silvia Schönfelder die Sommerkinder mit
ihrem Bereich Kindergruppenarbeit (Ki-
GA) übernommen. Sie belegte zunächst
einen Führungskräftelehrgang bei der
DLRG-Jugend Baden und erhielt zudem
große Unterstützung von erfahrenen Hel-
fern, vor allem den bisherigen Veranstal-
tungsleitern.
Dieses Jahr standen die Sommerkinder

unter dem Motto „Detektive auf Spurensu-
che“. Danach wurde das Programm aus-
gerichtet: Zum einen benötigt ein Detektiv
natürlich auch eine Ausrüstung wie bei-
spielsweise ein Periskop (damit kann man
um die Ecke schauen), zum anderen spe-
zielle Kenntnisse wie etwa, wie man Fuß-
abdrücke mit Gips haltbar machen kann.

Aber genauso wichtig war unser DLRG-
Tag, an dem die Sommerkinder an ver-
schiedenen Stationen die Aufgaben der
DLRG näher kennen lernen konnten. Es
wurden Verbände gewickelt, der Notruf
mittels eines speziellen Notrufsimulators
abgesetzt, die verschiedenen Fahrzeuge
und das Schlauchboot bestaunt sowie ei-
ne Funkübung durchgeführt. Schließlich
sollen aus unseren kleinen Wasserratten
einmal große Wasserretter werden.
Wie jedes Jahr durfte auch der traditio-

nelle Grillabend, zu dem Eltern und Ge-
schwister eingeladen wurden, sowie die
anschließende Übernachtung und der
Ausflug ins Herzogenriedbad nicht fehlen.

KS

Sommerkinder 2012 – Detektive auf Spurensuche

Das sind unsere Sommerkinder 2012  Bild: DLRG-Jugend

Bis zum bitteren Ende
Die Fußball-Europameisterschaft 2012

war ein toller Anlass, um gemeinsame
Abende auf unserer Geschäftsstelle zu
verbringen. Es machte einfach Spaß in un-
serer Gruppe treuer Fans auf ein erlösen-
des Tor zu hoffen, sich zu freuen und zu
bangen. Dieses Erlebnis konnte man an je-
dem der zahlreichen Abende, an denen
ein Deutschlandspiel stattfand, haben. 
Die leider – wegen des Ausscheidens

der deutschen Nationalmannschaft im
Halbfinale – nur fünf Spiele waren mit
jeweils circa 40 bis 50 Gästen stets gut
besucht. Dabei konnten es sich die Fans
der deutschen Mannschaft bei Hambur-
gern, Steak- und Bratwurstbrötchen,
Gyros, Hot Dogs oder Wurstsalat mit
Pommes und kalten Getränken gut ge-
hen lassen.
Wir freuen uns auf die WM 2014 in

Brasilien….
…bzw. auf unserer Geschäftsstelle.

KS

Was sonst noch 
passiert ist…

…wir waren zu Gast auf dem Stadtteil-
fest in Neuhermsheim. Zum vierten Mal
wurde die DLRG-Jugend Mannheim an-
gefragt, einen Informations- und Spiele-
stand bereit zu stellen. Wir nutzten natür-
lich die Möglichkeit, packten unsere
Schokokussschleuder und zahlreiche
weitere Spiele ein und beteiligten uns an
dem Fest am 14. Juli 2012. Vielleicht habt
auch ihr nächstes Jahr Lust, uns auf dem
Stadtteilfest Neuhermsheim zu besuchen.
…der Cafeteria-Umbau hat begonnen.

Wie schon seit längerem beschlossen,
sollte unserer Cafeteria ein neuer An-
strich verpasst werden. Damit began-
nen fleißige Helfer, allen voran unsere
Bezirksjugendvorsitzenden, Anfang Juli.
Es wurden die Wände gestrichen, Mö-
bel gekauft und aufgestellt, technische
Geräte installiert und vieles mehr. So-
bald unsere Cafeteria ganz fertig ist,
werdet ihr natürlich zu einer standesge-
mäßen Einweihungsfeier eingeladen.
Also haltet die Augen offen. KS

Weitere Infos auf:
mannheim.dlrg-jugend.de

Kontakt:
info@mannheim.dlrg-jugend.de

Und übrigens:
Wir sind auch bei Facebook.



75 Jahre
Wilhelm Mast

70 Jahre
Gunter Lichtle
Horst Wenzel

60 Jahre
Klaus Haffenmeyer

50 Jahre
Pianka Bassfeld-Unrau
Beate Hilbert
Matthias Keck
Harry Loth
Armin-Bruno Oberländer
Dagmar Zimmer

18 Jahre
Nikolaos Arsos
Igor Basukinskij

Bianca Victoria Bravo Cancharis
Aaron Bühler
Luca Büttner
Tobias Egly
Nina Huber
Lukas Jung
Michaela Laesch
Elena Remp
Yannis Weber
Benjamin Weidtkamp
Janina Wziontek

Terminplan der 
DLRG Bezirk Mannheim e.V.
ab dem 1. September 2012
September
19.09.2012 Herbstkurs zu den Deutschen Rettungsschwimmabzeichen Bronze und Silber im Herschelbad – nähere

Informationen siehe „Kurszeiten“.

29.09.2012 Beginn aller Schwimmausbildungen in den Mannheimer Hallenbädern (siehe „Kurszeiten“). Die Wiederholer
der Schwimmanfängerkurse starten eine Woche früher. Eine Anmeldung zu den Wassergewöhnungs- und
Schwimmanfängerkursen sowie den Wiederholern ist erforderlich!

29. – 30.09.2012 18. Schüler-Regatta beim WSV Mannheim-Sandhofen –  Veranstaltungsabsicherung der Techn. Leitung Was-
serrettungsdienst auf dem Altrhein. Informationen und Anmeldung ab sofort über die Techn. Leitung und die
bekannten digitalen Wege.

Oktober
05. – 07.10.2012 Herbstzeltlager – Wir starten zum letzten Zeltlager des Jahres. Informationen zum Ort und Anmeldungen sind

bei der DLRG-Jugend erhältlich.

13.10.2012 Dös is a mords gaudi! – Das Oktoberfest der DLRG-Jugend auf der Geschäftsstelle verspricht Spaß und beste
bayrische Tradition. Beginn: 20:00 Uhr.

November
10.11.2012 „Summer Never Ends Party“ – Der goldene Oktober ist vorbei, die letzten warmen Tage sicher auch. Wir

bewahren uns den Sommer und feiern gemeinsam. Beginn: 20:00 Uhr. Infos bei der DLRG-Jugend.

30.11.2012 Ende der Anmeldefrist für die Wiederholer der Wassergewöhnungs- und Schwimmanfängerkurse.

Dezember
16.12.2012 Kinderweihnachtsfeier Die DLRG-Jugend lädt den Nikolaus ein und die Kinder kommen. Lustiges und besinn-

liches Programm im „Forum der Jugend“ von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Anmeldungen sind über die Hallenbäder
oder die DLRG-Jugend erhältlich.

15.12.2012 Letzter Ausbildungstag in allen Mannheimer Hallenbädern und Beginn der Winterpause.

21.12.2012 Weltuntergangsparty – Der ewige Kalender der Mayas verrät: Am 21.12.2012 endet die Welt. Wir begehen dieses
bedeutende Ereignis gebührend und wollen gemeinsam auf der Geschäftsstelle „untergehen“. Beginn 20:00 Uhr.

Januar
09.01.2013 Frühjahrskurs zu den Deutschen Rettungsschwimmabzeichen Bronze und Silber im Herschelbad – nähere In-

formationen siehe „Kurszeiten“.

19.01.2013 Beginn aller Schwimmausbildungen in den Mannheimer Hallenbädern (siehe „Kurszeiten“). Die Wiederholer
der Schwimmanfängerkurse starten eine Woche früher. Eine Anmeldung zu den Schwimmanfängerkursen und
den Wiederholern ist erforderlich!

Weitere Infos zu allen Jugendterminen und noch viel mehr Termine der DLRG-Jugend findet ihr unter www.mannheim.dlrg-
jugend.de.

und regelmäßig finden statt:

Jugend-Einsatz-Team (JET) jeden Dienstag ab 17:30 Uhr auf der Geschäftsstelle.

Geschäftszeit jeden Freitag ab 17:30 Uhr auf der Geschäftsstelle.

WRD-Corner jeden zweiten Dienstag im Monat ab 19:00 Uhr auf der Geschäftsstelle. Aus- und Fortbildungs-
einheiten für Einsatzkräfte im Wasserrettungsdienst. Je nach Thema auch mit Übungen an Ge-
wässern und an besonderen Wochenendterminen. Für interessierte Rettungsschwimmer ab 12
Jahren nach Absprache geeignet.

San-Training jeden dritten Dienstag im Monat. Fortbildungseinheiten zur Auffrischung deiner Kenntnisse aus
den Sanitätsausbildungen A oder B. Eine Anmeldung über die Techn. Leitung Ausbildung ist er-
forderlich. Beginn jeweils 19:00 Uhr. Auch für Interessierte nach Absprache geeignet.

Mitgliederschwimmen jeden Mittwoch ab 20:30 Uhr im Herschelbad, Halle 3 (in der Ausbildungssaison)

Tauchgruppe jeweils mittwochs: Freiwassertraining ab April, Treffpunkt Geschäftsstelle, 18:00 Uhr. Hallen-
badtraining ab September, 20:00 Uhr, Herschelbad Halle 3; 

Skat-Treff jeden Montag ab 19:45 Uhr auf der Geschäftstelle

Aktuelle Termine stehen auch im Internet unter www.mannheim.de/dlrg. Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen beantwor-
ten Euch und Ihnen die jeweiligen Fachreferenten unter den bekannten Kontaktmöglichkeiten jederzeit gerne.

Einmal mehr freuen wir uns über den
Nachwuchs unter den DLRG-Mitglie-
dern: Patrick Herschmann, seit vielen
Jahren treue Seele und Ausbilder im
Vogelstangbad wurde nun Vater. Im Au-
gust brachte seine Frau Tabea den Klei-
nen Felix zu Welt. Der Familienzuwachs
wird seine Eltern jetzt sicher erst ein-
mal um den Schlaf bringen, aber wohl
auch der Stolz der jungen Eltern sein.
Wir gratulieren zum 51 cm großen und
3310g schweren Nachwuchs.

Der schönste Tag des Jahres und das
alles im Zeichen des Adlers? Nun ja,
nicht ganz! Aber gleich zwei Paare, al-
lesamt aktive DLRGler, gaben sich in
den letzten Monaten das Ja-Wort: Jo-
nas Hinkeldey und seine Frau Corinna
sowie Thorsten Großstück und seine
Frau Angela wagten im August den
Sprung ins Eheleben. Wir wünschen
beiden Paaren einen guten Start ins

Glück zu Zweit und im seemännischen
Sinne „Immer eine Handbreit Wasser
unter’m Kiel“, um alle Stürme des Le-
bens erfolgreich zu meistern!

Welterfahren und jetzt sogar noch
China-Kenner: Die Zahl der DLRG-Mit-
glieder, die im Ausland Teile ihres
Schullebens oder Studiums verbringen
ist in den vergangenen Jahren so hoch
wie noch nie. So machten sich zum Bei-
spiel Veronica Phung, Klaus-Peter Be-
cker und sein Bruder Christopher in der
vergangenen Zeit anlässlich unter-
schiedlicher Austauschprogramme auf
ins Ferne Asien, um dort das eigene
Wissen zu mehren und auch den dort
lebenden Menschen die deutsche Kul-
tur näher zu bringen. Alle sind mittler-
weile wohlbehalten in heimischen Ge-
filden angekommen und haben nun ih-
ren DLRG-Freunden und Familien eine
ganze Menge zu berichten! TA

…persönliches…

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 
herzlichst zu ihrem Geburtstag:
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Vieles erstrahlt in neuem Glanz – vor al-
lem unsere Kurszeiten. Mit dem Abschluss
der Sanierung des Hallenbades Neckarau
und dessen offizieller Wiederinbetrieb-
nahme im vergangenen Mai ging nun eine
Ära des Wartens zu Ende. Die Kursteilneh-
mer der DLRG-Ausbildungen im Neckar-
aubad können ihr Ausweichquartier im
Hallenbad Seckenheim pünktlich zur Win-
tersaison verlassen und an ihren bisheri-

gen Ausbildungsstandort zurückkehren.
Durch die Neustrukturierung des Hal-

lenbades Neckarau zum Freizeit- und Er-
holungsbad konnten die DLRG-Kurse je-
doch nicht mehr abends, parallel zur bes-
ten Saunanutzungszeit stattfinden. Daher
wurden in Gesprächen mit der bisherigen
Fachbereichsleiterin für Sport und Frei-
zeit, Gerda Brand, neue Zeiten erarbeitet. 
Die DLRG-Kurse finden künftig im Neckar-

aubad allesamt morgens statt (Näheres sie-
he „Kurszeiten“ auf dieser Seite). Der Vor-
stand sieht dies als Chance an. „Bisher hat-
ten wir lediglich Angebote für Kinder am
Samstagnachmittag. Durch die Verlagerung
auf den Morgen können wir nun sicherlich
auch neue Interessenten für unser umfas-
sendes Schwimmangebot gewinnen“, ist
der Stellvertretende Vorsitzende Dr. Fabian
Widder optimistisch. TA

Zurück im Heimathafen
Schwimmkurse im Hallenbad Neckarau mit neuen Zeiten 

 

Kurstermine für Herbst/Frühjahr 2012/2013 
· Saisonstart Herbst 2012 am 22.09.2012 (nur Wiederholer) 
· Winterpause ab dem 15.12.2012 (letzter Ausbildungstag) 
· Erster Ausbildungstag 2013 am 12.01.2013 (nur Wiederholer) 

· Wassergewöhnungskurs ab dem 29.09.2012* bzw. dem 19.01.2013* 
· Schwimmanfänger- und Fortgeschrittenenkurse ab dem 29.09.2012* bzw. dem 19.01.2013* 
· Wiederholer der Schwimmanfängerkurse ab dem 22.09.2012** bzw. dem 12.01.2013** 

· Rettungsschwimmkurse (Herbst) ab dem 19.09.2012 im Herschelbad, Halle 3 
· Rettungsschwimmkurse (Frühjahr) ab dem 09.01.2013 im Herschelbad, Halle 3 

Wichtige Hinweise: 

Durch Beschluss des Gemeinderats ist das Hallenbad Seckenheim bis Mitte 2013 geöffnet. 
Rückmeldefrist für Wiederholer der Wassergewöhnungs- und Schwimmanfängerkurse:  30.11.2012! 

Jeden Samstag ab dem 
29.09.2012 

Herschelbad 
Halle 3 

Hallenbad 
Neckarau 

Hallenbad 
Seckenheim 

Hallenbad 
Vogelstang 

Hallenbad 
Waldhof-Ost 

Wassergewöhnungskurse* ___ ___ ___ ___ 18:30 Uhr – 
19:15 Uhr 

Schwimmanfänger* 
Kinder 

16:00 Uhr – 
16:45 Uhr 

09:00 Uhr – 
09:45 Uhr 

16:45 Uhr – 
17:30 Uhr 

17:15 Uhr – 
18:00 Uhr 

17:45 Uhr – 
18:30 Uhr 

Erwachsene ----- ----- ----- ----- ----- 
Aufbauriege 16:00 Uhr – 

16:45 Uhr 
09:00 Uhr – 
09:45 Uhr 

16:00 Uhr – 
16:45 Uhr 

17:15 Uhr – 
18:00 Uhr 

17:45 Uhr– 
18:30 Uhr 

Jugendschwimmabzeichen
 (Fortgeschrittene) 

 

16:50 Uhr – 
17:35 Uhr 

09:15 Uhr – 
10:00 Uhr 

17:30 Uhr – 
18:15 Uhr 

18:00 Uhr – 
18:45 Uhr 

17:45 Uhr – 
18:30 Uhr 

 16:50 Uhr – 
17:35 Uhr 

09:15 Uhr – 
10:00 Uhr 

17:30 Uhr – 
18:15 Uhr 

18:00 Uhr – 
18:45 Uhr 

18:30 Uhr – 
19:15 Uhr 

 16:50 Uhr – 
17:35 Uhr 

09:45 Uhr – 
10:30 Uhr 

17:30 Uhr – 
18:15 Uhr 

18:00 Uhr – 
18:45 Uhr 

19:15 Uhr – 
20:00 Uhr 

Juniorretter 16:50 Uhr – 
17:35 Uhr 

09:45 Uhr – 
10:30 Uhr 

17:30 Uhr – 
18:15 Uhr 

18:45 Uhr – 
19:30 Uhr 

19:15 Uhr – 
20:00 Uhr 

Dt. Rettungsschwimmabz. 
– nur für aktive Mitglieder 

17:45 Uhr – 
18:30 Uhr 

09:45 Uhr – 
10:30 Uhr 

___ ___ 18:30 Uhr – 
20:00 Uhr 

* zu den Schwimmanfänger- und Wassergewöhnungskursen ist eine Anmeldung erforderlich. 
** zu den Wiederholerkursen ist eine Anmeldung mit einer Wiederholerkarte notwendig. Bitte 

informieren Sie sich in Ihrem Hallenbad. 

Rettungsschwimmabzeichen (Bronze und Silber) – Herbstkurs 2012 – ab Mittwoch, den 19.09.2012, im 
Herschelbad, Halle 3, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr (Dauer: ca. 12 Wochen). 

Rettungsschwimmabzeichen (Bronze und Silber) – Frühjahrskurs 2013 – ab Mittwoch, den 
09.01.2013, im Herschelbad, Halle 3, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr (Dauer: ca. 12 Wochen). 
 

Mitgliederschwimmen im Herschelbad, Halle 3, während der Ausbildungszeit (September bis April) 
jeden Mittwoch ab 20:30 Uhr. 
 

 

Bronze
Silber

Gold

Entsprechend des Beschlusses durch die Mitgliederversammlung der DLRG Mann-
heim am 30.06.2012 gelten ab dem 01.01.2013 folgende neuen Mitgliedsbeiträge:

Einzelmitgliedschaft: 45,- Euro
Familienmitgliedschaft (ab drei Personen): 100,- Euro

Die Beiträge gelten wie gewohnt als Jahresbeitrag und pro Kalenderjahr. Anteilige
Beiträge pro Monat oder pro Quartal sind nicht vorgesehen.
Die vollständige Beitrags- und Gebührenübersicht finden Sie im Internet unter

www.mannheim.dlrg.de auf der Unterseite „Service und Anmeldung“. TA

Neue Mitgliedsbeiträge 
ab 1. Januar 2013


